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GHltes Gnaden Konig ir
Frreuſſen, argaraf zu Brandenburg
des Seil. Fomiſchen Reichs BrtzFammerei
und Churfurſt Louveraener Printz von Dranien Neuf

cpatel und Vqangen. in Geldern juMagdeburg Cleve.
Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben und
Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien zu Croſſen
Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halherſtadt,
Minden Camin Wenden Schwrrin Ratzeburg Oſt—
Friesland und Meurs Graf zu Hohenzollern Ruppin,
der Marck Ravensberg/Hohenſtein Cecklenburg/ Lingen,

Schwerin Buhren und Lehrdam Herr zu Ravenſtein,
der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Butow Arlay
und Breda 2c.c. Fugen hiermit zu wiſſen daß vb Wir
wohl alle Sorafalt bishero vorgekthret, die geringhaltigen
oder ſonſt verdachtigen fremden Muntz-Sorten welche

Unſeren
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Unſeren getreuen Unterthanen zum ſonderbaren Beſchwer
und Nachtheil gereichen aus Unſern Konigreich und Lan
den gantzlich zu verrufen und hinweg zu ſchaffen, Wir
dennoqh hochſt mißfallig wahrgenommen daß UnſereLan
desvaterliche Sorgfalt dabey ſo weit verfehlet worden

daß wenn gleich die ausdrucklich verrufene und verbotene
Muntze in dem Commercio nicht weiter zu ſpuren den—
noch hingegen andere dergleichen geringhaltige und ver—

dachtige Muntzen nach und naqh in Unſer Konigreich und
Lande zum groſſen Beſchwer der Handlung und Unſerer
getreuen Unterhanen ſich einſchleichen und noch ferner
durch loſen Betrieb derWucherer und anderer eigennutzi
gen Leute, welche durch den Umſatz ihren Vortheil ſuchen

taglich einſchleichen. Da nun auch die Spaniſchen Pi—
ſtoletten inſonderheit Nunadruple-Stucken, welche doch
auf einen bis 2. Groſchen gegen Louir a Or, auch in Hol—
land dem Werth nach acgereren in Handel und Wandel
hauffig nunmehro vorkommen, hingegen die Louir dOr
und andere Leczer-Gelder ſich nach und nach verlieren;
Deme zu begegnen Wir um ſo mehr der Nothwendigkrit
zu ſehen erachten nachdem verlauten will daß in Spanien
eine ſtarcke Anzahl von falſchen Muntzern eingezogen und

bey denenſelben eine exceſſive Quanteraät von goldenen
und ſilbernen Muntzen gefunden worden; Dannenhero
auch vor rathſam und dem Pubico zutraglich gefunden
die Spaniſchen Piſtoletten in Unſeren Landen gantzlich zu

verrufen: Als wollen und verordnen Wir demnaqh hier
mit und in Krafft dieſes Unſers Earcts daß alle Spani
ſche Piſtoletten in Unſeren Landen gantzlich verrufen und
verboten ſeyn ſollen dergeſtalt daß à daro nach Ablauf
zwey Monate in welcher Zeit ein jeder ſuchen muß der—
ſelben ſich zu entſchlagen und los zu machen, keiner dieſel—
ben im Handel und Wandel es ſey denn auf den Franck—
furter Frey-Meſſen weder annehmen noqh ausgeben ſoll;
Befehlen auch allen und jeden Unſeren getreuen Unter—
thanen wes Standes Wurden und Condition dieſelben
ſind in Gnaden ſich darnach allergehorſamſt zu achten

und



und dieſer verrufenen Muntze ſich ferner nicht zu auſſern,
auch wieder dieſes Unſer Verbot in keine Wege zu han—
deln. Solte aber jemand ſich unterſtehen nach Ablauf
2. Monate a dato dieſes Unſers Verbots dem zuwider
dennoch die Spaniſchen Piſtoletten auſſerhalb ermeldten
Franckfurter Meſſen im Handel und Wandel zu gebrau
Jhen und damit in Unſern Landen zu verkehren; ſo ſoll der
oder dieſelben nebſt Connſcation dieſer Muntz-Sorten
noqh uber das mit nachdrucklicher Beſtrafung deshalh an
geſehen werden. Wir wollen audh damitdieſer Unſerer
ernſtlichen Willens-Meinung deſto nachdrucklicher naqh
gelebet werden moge, daß diejenigen welche von dieſer
verrufenen Muntze bey andern im Verkehr und Handel
wahrnehmen, ſolches bey Zehen Rthlr. Strafe ſo fort an
zeigen dagegen ihreNahmen verſchwiegen und ſie von der
Confiſcation ein Viertheil zu genieſſen haben ſollen. Jns
beſondere befehlen und gebieten Wir allen, ſo wohl hohen

als niedrigen Gerichten Beamten und Befehlshabern
vornemlich aber dem CAcero Piſci, dieſerhalb alles Fleiſſes
zu degeliren und ihr Amt dabey zu brobachten, dergeſtält
daß dieſem Eact gehorig nachgelebet und die Contrave-

nienten zur Strafe gezogen werden.
uhrkundlich unter Unſerer hochſt eigenhandigen Un

terſchrifft und aufgedrucktem Koniglichen Jnſiegel. Ge—
geben zu Berlin den 12. Februaris r739.
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J. W. v. Grumblow. F. v. Gorne. A. O. v. Viereck. J. M. v. Viebahn. J. W. v. Happt.
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